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ein und Land

Hand in Hand
Die Konſervativen ſind das muß man ihnen laſſen ge

cte Taktiker Nachdem ſie politiſch völlig abgewirtſchaftet
haben ſuchen ſie ihren Einfluß dadurch wieder herzuſtellen

ſie angeblich unpolitiſche Wirtſchaftsverbände gründen
ſich in dieſen einen möglichſt großen Einfluß ſichern und ſie
dann als Vorſpann für ihre Jntereſſen und Machtpolitik

benützen

Sie haben bei der Gründung des Bundes der Landwirte
es ſo verſtanden einen großen Teil des Bauernſtandes den
Intereſſen der Großgrundbefitzer dienſtbar zu machen bis
die Bauern einſahen daß ſie nur ausgenützt ihnen jedoch im
Bund der Landwirte jeder Einfluß und jedes Mitbeſtim
mungsrecht verweigert wurde

Dann verſuchte es die konſervative Partei mit dem ge
werblichen Mittelſtand Und als auch die Deutſche Mittel
ſtandsvereinigung ihr die Gefolgſchaft aufſagte da wurde
unter konſervativ antiſemitiſcher Aegide die Reichs
deutſche Mittelſtandsvereinigung begründet die ſich ja auch

allerdings ohne in Handwerker und Kleinhandelskreiſen
Beiſtimmung zu finden auf Gedeih und Verderb mit den
Hochſchutzzöllnern zu dem Kartell der ſchaffenden Stände
zuſammengetan hat

Jetzt macht man den Verſuch den ſchon lange umworbe
nen ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitz einzufangen durch
einen fogenannten Schutzverband für den deutſchen Grund
beſitz

Wieder iſt es das alte Rezept nach dem gearbeitet wird
Genau ſo wie bei Begründung des Bundes der Landwirte
der Mittelſtandsvereinigung des Neupreußiſchen Lehrer
vereins der ja auch zu dieſen konſervativen Gründungen
gehört und der Reichsdeutſchen Mittelſtandsvereinigung
wird zunächſt nachdrücklich betont und immer wieder unter
ſtrichen Der Schutzverband für den deutſchen Grundbeſitz iſt
unpolitiſch

Aber alle Erfahrungen die wir mit dieſen konſervativen
Gründungen gemacht haben ſprechen dafür daß ſie zu ge
gebener Zeit eine ultrakonſervative Färbung bekommen und

J deshalb iſt trotz aller Beteuerungen des Fürſten zu Salm
Horſtmar und anderer Redner Vorſicht geboten

Und ebenſo wie bei allen möglichen konſervativen Grün
dungen und Kundgebungen iſt auch bei der Tagung des

Schutzverbandes für den deutſchen Grundbeſitz als Ziel eine
P Verſöhnungspolitik ein Ausgleich der Gegenſätze zwiſchen

Stadt und Land proklamiert mit dem ſtets wirkungsvollen
Motto Stadt und Land Hand in Hand

Leider zeigt uns die Praxis daß dieſes Motto von den

Konſervativen ſtets nur als Aushängeſchild bei feierlichen
Gelegenheiten hervorgeholt wird in der Alltagspraxis in
der ſie ausſchließlich für die Jntereſſen einer kleinen Gruppe
von Großgrundbeſitzern arbeiten iſt ihr Verhalten ein ganz
anderes Jeder der gegen eine Bevorzugung des Groß
grundbeſitzes iſt iſt ein Feind der Landwirtſchaft Die
Städte werden von agrariſchen Rednern und der agrariſchen
Preſſe immer wieder in Gegenſatz zu der Landbevölkerung
gebracht Man ſchafft eine Rangordnung der erwerbenden
Stände in der der Landwirt zu oberſt ſteht man hetzt gegen
den Zwiſchenhandel man ſpricht verächtlich von den Nur
Konſumenten man ſtellt das Land als Geſundbrunn die
Stäbte als Verderber unſeres Volkes hin

Und wenn dann in einzelnen Ständen Meinungsver
ſchiedenheiten über Weg und Ziel entſtehen die der Stand in
ſeiner Arbeit für ſeinen engeren Berufskreis und für die Ge
ſamtheit einſchlagen ſoll da ſcheut die konſervativagrariſche
Preſſe vor keiner Gehäſſigkeit keiner Verunglimpfung zurück
da wurden die Bauernbundführer da wurde Rahardt der
Führer der Deutſchen Mittelſtandsvereinigung da wurden
die Führer des Hanſa Bundes der Beſtechlichkeit und Be
ſtechung des Verrats der Berufsintereſſen und aller mög
lichen anderen Schandtaten geziehen

Dient ein ſolches Verhalten der Verſöhnung Nun ſoll
der ſtädtiſche Grundbeſitz in das Bereich dieſer Parteikämpfe
gezogen werden denn wenn es ſich wirklich nur um Ver
wirklichung der Leitſätze des Schutzverbandes handelte
wäre eine beſondere Jntereſſenvertretung dafür bei der
ſtraffen Organiſation des ſtädtiſchen Haus und Grundbeſitzes
wohl kaum nötig

Was ſoll der Schutzverband was kann eine konſervative
Führung für den Schutzverband erreichen

Die Wertzuwachsſteuer iſt den Gemeinden überwieſen
und wird in Kürze vom Reich nicht mehr in Anſpruch ge
nommen Sie hat Freunde und Gegner in allen Parteien
außer der Sozialdemokratie die ihr prinzipiell zuſtimmt

Jn den Kommunen hat der Grundbeſitz einen überwiegen
den Einfluß aber der ländliche Grundbeſitz kann nicht dem
ſtädtiſchen der ſtädtiſche nicht dem ländlichen bei Beſtimmung
der Höhe der Wertzuwachsſteuer in den Kommunen irgend

kreiszugehörigen Städte ſehr wenig Einfluß dort beſtimmt
lediglich der Großgrundbeſitz

Die Erhöhung des Umſatzſtempels und die Beibehaltung
dieſer Erhöhung hat der Grundbeſtz dem ſchwarz
blauen Block zu danken der ihh obwohl damit
auch die Schulden verſteuert werden als Beſitzſte uer
präſentierte Ueber Umſatzſteuern der Kommunen entſcheiden
dieſe nach eigenem Ermeſſen jede für ſich

Die wachſende Belaſtung des Grundbeſitzes in den Kom
munen ohne Berückſichtigung der Leiſtungsfähigkeit wird
nicht nur in konſervativen ſondern auch in liberalen Kreiſen
als ungerechtfertigt und ſchädlich angeſehen da ſie in erſter
Linie die Grundbeſitzer trifft die wirtſchaftlich ſchwach die

welche Dienſte leiſten Jn den Landkreiſen wieder haben die

Steuer nicht abwälzen können in zweiter Linie wo die
Abwälzung möglich iſt die Mieten verteuert Dieſe For
derung wird alſo beſonders auch von den liberalen Abgeord
neten vertreten die auch für Erweiterung des Selbſtverwal
tungsrechts nach jeder Richtung eintreten Täten das die
Konſervativen auch dann könnte der ſtädtiſche Grundbeſitz
beruhigt ſein Er wird auch in der Regel wohl bei der
Steuer nach dem Ertragswert dem Staate gegenüber nicht
beſſer fahren als bei der Steuer nach dem gemeinen Wert
Ausnahme bilden Bauterrains Der Großgrundbeſitz auf

dem Lande aber bleibt bei der Steuer nach dem Ertragswert
dank dem Einſchätzungsmodus dem Staate recht viel ſchuldig
und der ſtädtiſche Grundbeſitz muß deshalb wie die anderen
Steuerzahler höhere Steuern an den Staat bezahlen

Daß die Kommunen ihre Ausgaben im Rahmen ihrer
Einnahmen halten iſt ſicherlich vom liberalen Standpunkt
aus zu wünſchen dann aber darf man den Städten nicht
wie das ſeitens der Regierung unter konſervativer Zuſtim
mung geſchieht mit immer neuen Anforderungen an die
Kommunen herantreten und ihnen immer neue Laſten auf

bürden DDer Schutverhand des deutſchen

Grundbeſitzes

Berlin 11 November 1913
Der Schutzverband für den deutſchen Grundbeſitz hielt

heute wie bereits gemeldet im Kaiſerſaal des Landwehr
offizier Kaſinos in Charlottenburg unter dem Vorſitz des
Fürſten zu Salm Horſtmar eine Delegiertenverſammlung ab

Fürſt Salm Horſt mar eröffnete die Verſammlung
mit einer Begrüßungsanſprache in der er ausführte Die
heutige Verſammlung ſoll die Beurteilung des Verbandes
jedem Außenſtehenden erleichtern und die törichten Angriffe
unmöglich machen die immer wieder von intereſſierter Seito
gegen den Verband gerichtet werden Bei der Gründun des
Verbandes im Jahre 1912 war in demſelben hauptſächlich der
ſtädtiſche Grundbeſitz vertreten doch waren von Anfang an
auch landwirtſchaftliche Kreiſe darinnen Ende 1912 und
Anfang 1913 mehrten ſich die Peitritteg aus Iandwirtzäsatt
ichen Kreiſen in bedeutendem Maße Es fanden zahlreiche
Beſprechungen in Berlin ſtatt die ſchließlich zu dem Plane
führten den Verband zum Schutze des Hausbeſitzes und Real
kredits neu zu organiſieren und in den Schutzverband für den
deutſchen Grundbeſitz umzuwandeln in welchem auf rein
wirtſchaftlicher Grundlage die am privaten Bodeneigentum
beteiligten Kreiſe in Stadt und Land ſich zu einer einheit
lichen Kampfgenoſſenſchaft und Arbeitsgenoſſenſchaft für ge
meinſame Ziele die Hände reichen können Bei der Zu
ſammenſetzung und den maßgebenden Grundſätzen des Ver
bandes iſt es ausgeſchloſſen daß die Jntereſſen einer ein
zelnen Gruppe übermäßig oder einſeitig vom Verbande ver
treten werden Man kann es nach den Erklärungen hierüber
nicht mehr als gutgläubig bezeichnen wenn von entgegen
geſetzter Seite Behauptungen gegenteiliger Art aufgeſtellt

FPouilleton
Das Jubiläum eines Weltinſtituts

Das 25jährige Beſtehen des Jnſtituts Paſteur
In d enkreich rüſtet ſich zur Feier des 25 Geburtstages des

der ituts Paſteur der in Anweſenheit des Staats
hen retes und zahlreicher Abordnungen der wiſſenſchaft

werde Welt am 14 November in Paris feſtlich begangen
der de wird Die erſte Jmpfung gegen die Hundswut mit
heits r Begründer der Lehre von den abgeſchwächten Krank
eine giften die Probe auf das Exempel machte wurde an

De 7 kleinen Elſäſſer namens Joſeph Meiſter vorgenommen
ſändi Ngegangenen Verſuche an Hunden hatten ein voll
war Paſ Alüſſige Ergebnis gezeitigt Merkwürdigerweiſe
wark ſteur zu ſeiner Jmpfungsmethode durch das Rücken
errege ranker Tiere gekommen ohne den eigentlichen Wut
dieſe e Wit zu kennen Dieſer wurde bekanntlich erſt in
rot dern von einem japaniſchen Bakteriologen entdeckt

ſchwankt einwandfreien Ergebniſſen der Tierverſuche
chenm t Pafteur lange die entſcheidende Probe am Men
ſeiner erial zu machen Erſt den eindringenden Bitten
ie v ſiſtenten ab er nach zumal bei dem kleinen Meiſter

Dieſe Wernde Gefahr beſtand daß er dem Wutgift erlag
Arbeite eichheit des Mannes die ſich mit einer hartnäckigen
zeichen energie paarte bildet das hervorſtechende Charakter
liner g aſteurs Der Ungläubigkeit und dem Skeptizismus

ngen egen zum Trotz erzielte Paſteur mit ſeinen Jmpgelehrte Erfolge die ihm zum Triumphe verhalfen Alle
Ehre ihn Geſellſchaften des Auslandes wetteiferten um die
ihn mit E ihrem Mitgliede zu zählen Man überhäufte
behielt d ren und Orden Jnmitten all dieſer Huldigungen

e ſein Tee Ffadfinder auf dem Wege der Bakterio
hat e Schlichtheit und einfachen Lebensgewohnheiten
eit d Ergebniſſe eines Experiments an die Oeffent
en acht bevor er ſie nicht durch zahlreiche Gegen
Am widerleglich beſtätigt fand

Akademf März 1886 war Paſteur bereits in der Lage der
von toll offizielle Mitteilung zu machen daß bei 350
J hatte ſeit Hunden Gebiſſenen die er bis dahin behandelt
en Tag r ethode ihre unwiderlegliche Heilwirtung an

aelegt Die Schutzimpfung gegen das Tollwutgift

hatte damit ihren Wert glänzend bewieſen und es handelte
ſich jetzt nur noch darum ein dieſer Jmpfung gewidmetes
Jnſtitut zu ſchaffen Die von der Pariſer Akademie der
Wiſſenſchaften zu dieſem Zwecke eingeſetzte Kommiſſion be
ſchloß einſtimmig dieſe Anſtalt in Paris zu errichten und
ihr den Namen Jnſtitut Paſteur zu geben Zur Auf
bringung der Mittel wurde eine Subſkription in aller Welt
eröffnet die dank dem allgemeinen Enthuſiasmus den alle
von den Herrſchern bis herab zum ſchlichteſten Bürger an
den Tag legten glänzende Erfolge zeitigte Der Zar ſchickte
Paſteur zuſammen mit dem Großkreuz des Annenordens in
Brillanten ein Geſchenk von 100 000 Frank Eine alte inva
lide Frau ſprach bei Paſteur vor um ihm ihr Scherflein für
das ſeinen Namen tragende Jnſtitut einzuhändigen Man
ſchritt zum Bau des Gebäudes in der Rue Dutot Bald
ſtand das ſchöne Bauwerk deſſen Faſſade im Stil Ludwigs
des Dreizehnten gehalten war unter Dach Das Jnſtitut
Paſteur iſt nicht nur eine der Schutzimpfung gewidmete
Anſtalt ſondern dient auch dem Zweck für das Studium
anſteckender Krankheiten geeignete Laborationsräume zu
ſchaffen Große weite Säle mit Käfigen beherbergen eine
Legion verſchiedener Tiere die den Verſuchszwecken dienen
Nach Paſteurs Tode konnte dank den mehrere Millionen
überſteigenden Zuweiſungen das Jnſtitut noch eine bedeu
tende Vergrößerung erfahren Es enthält jetzt ein voll
ſtändiges mit allen Neueinrichtungen verſehenes Krauken
haus das ganz unabhängig von den Laboratorien beſteht
in denen ein Stab von Gelehrten unter Führung von
Roux Metſchnikoff Laveran dem Entdecker des Malaria
Mikroben an der Arbeit iſt das von dem Meiſter ge
ſchaffene Feld weiter auszubauen

Auf ihn richten ſich am 14 November alle Augen Die
Wiſſenſchaftler der Welt die am Jubiläumstage ſeines Jn
ſtituts ſein Grab in der Krypta des Jnſtituts beſuchen
werden nicht nur dem großen Gelehrten der Frankreich und
die Menſchlichkeit ehrte huldigen ſondern auch dem guten
mildherzigen Menſchen deſſen Herz ſich in den folgenden
Zeilen ſeines Teſtaments ſo beredt kündet Jch hinterlaſſe
meiner Frau alles was das Geſetz mir zu hinterlaſſen ge
ſtattet Mögen meine Kinder ſich nie von dem Wege der
Pflicht entfernen und ihrer Mutter immer mit der zärt
lichen Liebe begegnen die ſie verdient Was am meiſten
Eindruck auf mich machte während der langen Jahre die ich
mit ihm verlebte erzählte der Schwiegerſohn des Meiſters
ValleryRadot dem Berichterſtatter eines Pariſer Blattes

der ihn beſuchte war die große Herzensgüte Paſteurs Sein
Herz war ſo groß und umfaſſend wie ſein Geiſt Und mitten
in ſeinen Arbeiten behielt er ſtets den großen Reſpekt vor
dem Leben des Jndividuums Jch erinnere mich bei dieſer
Gelegenheit einer charakteriſtiſchen Anekdote Um ihn für
kurze Zeit der Arbeit zu entziehen hatte ich ihn zu über
reden gewußt mit mir eine kleine Reiſe zu machen Aber
während der ganzen Fahrt behielt Paſteur ſein nachdenk
liches zerſtreutes Weſen und als wir am Reiſeziel ange
langt waren ſtürzte er Hals über Kopf zum Telegraphen
amt Als er zurückkam entſchuldigte er bei mir ſeine Efle
mit den Worten Man hat nämlich letzthin einen Kranken
geimpft und es läßt mir keine Ruhe über ſein Befinden
Näheres zu erfahren Dieſe beſtändige Sorge um ſeine
Kranken hielt ihn dauernd beſchäftigt und er intereſſierte
ſich ſo für ſie daß ihm ſelbſt die geringſte Einzelheit ihres
geiſtigen und moraliſchen Entwicklungsganges wiſſen wert

erſchien M LDer Kampf gegen die Nervenkrankheiten

Heilung durch Reflexbewegung
Daß unſer geſamter Organismus ebenſo wie alle Lebenspuntücaen ſie ihn leiten ſo gut wie ausſchließlich unter der

Herrſchaft des Nervenſyſtems ſtehen iſt eine Wahrheit
Rachweis keiner Schwierigkeit begegnet Auf Grund die r
Erkentnnis hat ein franzöſiſcher Arzt Dr Jgworati n
neue Heilmethode gefunden die ſich auf eine ſtreng e
ſchaftliche Baſis ſtützt Nach ſeiner Ueberzeugung wir v
Pathologie gewiſſermaßen von einem Element geleitet
man man bis hierher nur eine Bedeutung für die Diagno
zuerkennen wollte der Reflexbewegung Dieſe ſtellt z
jeder weiß einen unbewußten Tätigkeitsakt dar der W em
Rückenmark ausgelöſt wird ohne daß der Wille dabe r
Spiele iſt Solche inſtinktmäßigen Reflexe zeigen a
Muskeln Sehnen Sie treten plötzlich auf ohne daß unſer
Hirn als Auftraggeber in Tätigkeit getreten wäre Wenn
wir beiſpielsweiſe raſch zur Seite ſpringen um einen uns
in die Quere kommenden Wagen im letzten Augenblick zu
vermeiden ſo iſt das eine Aeußerung der Reflerbewegung
die auch die eigentliche Urſache iſt wenn die Finger bei der
Berührung mit einem heißen Gegenſtand raſch zurückzucken
Wenn aber die Reflexbewegung auch eine unbewußte Hand



werven um vie Arbeiten des Verbandes zu ſtören Wir erwarten von der gemeinſamen Arbeit vaß die unſelige und

m Vaterland unheilvolle Entfremdung zwiſchen Stadt und
nd gemildert und ſchließlich überwunden werden wird

und daß der ſtädtiſche und ländliche Grundbeſitz nachdem ſie
ihre beiderſeitigen Wünſche und Ziele kennen und achten
gelernt haben Schulter an Schulter kämpfen werden wenn
es gilt berechtigte Jntereſſen zu vertreten Beifall Unſere
Arbeit iſt in ganz hervorragendem Maße eine vaterländiſche
und ſtaatserhaltende Es handelt ſich beim Schutzverband
für deutſchen Grundbeſitz nicht um Sondervorteile einer neuen

ehe ſondern um das Wohl des großen Ganzen
Lebhafter h

er das Wort Präſident van der Borght
i rtrag Stadt und Land Hand inHan
Der Redner führte aus Stadt und Land ſtehen ſich in

Deutſchland mit faſt gleicher Bevölkerungszahl gegenüber
Jede der großen Gruppen hat überaus wichtige Aufgaben zu
erfüllen Trotzdem ſtehen ſich beide Gruppen fremd oder gar
feindlich gegenüber Gewiſſe Abweichungen in den Verhält
niſſen Auffaſſungen und Bedürfniſſen ſind in der Natur der
Sache begründet aber ſie ſind zu einer tiefen Kluft zu er
weitern durch Mißverſtändniſſe und Vorurteile aller Art
Dem Volksganzen wäre es viel zuträglicher könnte man die
Kräfte in Stadt und Land zuſammenfaſſen und auf ein Ziel
richten Dem Privateigentum am Boden ſtehen

zwei große Bewequngen feindlich
gegenüber die eine iſt der Sozialismus Wirtſchaftlich iſt
er überwunden in der praktiſchen Politik iſt er noch lebendig
Er geht aufs Ganze und verlangt die Verſtaatlichung aller
Produktionsmittel Der zweite Feind iſt die Bodenreform
Sie iſt erweislich vom Sozialismus ausgegangen und richtet
ihre Stöße gegen das Privateigentum am Boden Früher
wurde das auch zugeſtanden heute aber erklärt die taktiſche
Klugheit der Führer daß die Bodenreform grundſätzlich auf
dem Boden des Privateigentums an Grund und Boden ſtehe
in demſelben Atemzug wird aber als Ziel verkündet dem
Bodeneigentum und nur dieſem die Rente abzunehmen
um ſie für die Geſamtheit zurückzugewinnen Dieſe Lehren
bedeuten aber eine große Gefahr für den bodenſtändigen
Grundbeſitz Die Gefahr wird noch beſonders dadurch ge
ſteigert daß die Widerſtandskraft der öffentlichen Organe
gegen die Lehren nachgelaſſen hat und das Steuerbedürfnis
der Gemeinden übermäßig geſteigert worden iſt

Eine geſunde Sozialpolitif iſt eine allſeits ſtaatliche Not
wendigkeit eine übertriebene Sozialvolitik aber führt auf die
ſchiefe Ebene wachſender Nachgiebigkeit gegen einzelne Klaſſen
forderungen und endigt vor der Furcht vor der Maſſe und
gefährdet dadurch ſchließlich das Ganze Der Redner vpole
miſierte dann in längeren Ausführungen gegen die Steuern
an Grund und Boden beſonders die Wertzuwachs und Um
ſatzſteuer Der allgemeinen Erbitterung gegen das Werit
zuwachsſteuergeſetz habe man gelegentlich der Einführung der
neuen Reichsbeſitzſteuern durch Beſeiſtioung des Reichsanteils
Rechnung getragen Das iſt der erſte Schritt zur Beſeitigung
des Gedankens der Vermögenswegnahme aus der Boden
heſteuerung überhaupt Die dauernde Beſteuerung des
Bodens hat man auf einem Maßſtab hbegründet der ſie zu
einer tatſächlichen rohen Vermögensſteuer macht Eine
dauernde gerechte Beſteuerung kann nur onf dem Mege der

Reſteuerung nach dem tatſächlichen Reinertrag
durchgeführt werden Die zutage getretenen Gefahren ſind
nerſchärft durch den Jnhalt des Vorentwurfs zum preußiſchen
Kommunalabgabengeſetz Die ſteuerliche Wilſkür der Ge
meinden wird nicht beſchränkt ſondern weſentlich erweitert
Der Schutz der in der Kontingentierung der Grundbeſteuerung
lag wird nicht verſtärkt fondern beſeitigt Das iſt eine
Wendung die für den geſamten Grund und Housheſits ver
hängnisvoll werden kann Stadt und Land müſſen ſich zu
ſammenſchließen zu einer feſten Kampfaenoſſenſchaft auf rein

wirtſchaftlicher Grundlage über olle volitiſchen und ſonſtigen
Gegenſätze hinweg Jn dieſem Zeichen wolſſen wir fämpfen
und in dieſem Zeichen werden wir wie ich hoffe auch ſiegen
Lebhafter Beifall

Es folgte hierauf eine lange Reihe von Begrüßungs
anſprachen von Rednern aus allen Teilen Deutſchſands aus

Stadt und Land Als erſter ſprach Kammerherr von
Frege Weltzien der beſonders gegen die Sozialdemokratie
ſprach und zum Schluſſe ausführte Es iſt zu begrüßen daß

en

lung darſtellt ſo folgt daraus noch nicht daß wir keine Macht
über ſie erlangen könnten Und auf dieſe Wahrnehmung
gründet auch Dr Jaworski ſein Verfahren Jn Anbetracht
des ungeheuren Anteils der der ſpontanen Tätigkeit des
Reflexes eingeräumt werden muß hat er es ſich angelegen
ſein laſſen dieſe Tätigkeit ordnungsmäßig zu regeln ſie zu
beherrſchen und ſie in den Dienſt der meiſten der Fälle zu
ſtellen die die Krankheit hervorzubringen geeignet ſind

Er greift damit im Grunde nur auf die leider vergeſſenen
Gepflogenheiten der Völker des fernen Oſtens zurück Chineſen
und Japaner beſaßen in hervorragendem Grade bereits die
Kenntnis der Nerventerminologie und der therapeutiſchen
Folgen die der phyſiſche Einfluß auf die Nerventätigkeit aus
übt Mit unermüdlicher Geduld hat Dr Jaworski ſich ſeit
Jahren dem eingehenden Studium all dieſer Reflexäuße
rungen gewidmet Indem er ſich der Nervenfaſer die mit
einem Reflex in Verbindung ſteht wie eines Leitungsdrahtes
bediente gelangte er an der Hand dieſes Leitungsdrahtes
bis zum Sitz des Lebens ſelbſt Damit erhielt er eine feſt
gefügte Kette eine Art geſchloſſenen Kreiſes und wurde ſo
unmittelbar zu der therapeutiſchen Nutzanwendung geführt
die ſich daraus ergab Er konnte auf dieſem Wege die Krank
heit auf eine Gleichungsformel bringen und den Satz auf
ſtellen Dem beſtimmten Reflex entſpricht der beſtimmte
Krankheitszuſtanb und umgekehrt Es iſt das der Grund
gedanke ſeiner Reflextherapie Dies voraus geſchickt er
klären ſich die ungewöhnlichen Schlußfolgerungen des franzö
ſiſchen Arztes die den Laien zum mindeſten paradox machen
ganz normalerweiſe Kranke bei denen die gebräuchliche
Arzneibehandlung bisher verſagte denen gegenüber die
Therapeutik machtlos war bezeugen daß ſie durch das Ver

Dr Jaworskis bei den mannigfachen Leiden eine merk
liche und unmittelbare Erleichterung erfuhren So wurden
Aſthmatiker raſch und dauernd geheilt das Hinfallen mit
e ſqloſenen Augen gehender Rückenmarkskranker wurde ver
mieden Bewegungsſtörungen wurden aufgehoben der un
erträgliche Huſten wurde unterdrückt und endlich wurde

ken und Darmleidenden erhebliche Linderung ver
Die Ergebniſſe ſeiner Behandlung der Rückenmarks

die Dr Jaworski auf dem jüngſten Jerztekongreß
in mitteilte erregten bei den Fachgenoſſen lebhaftes

Der h rin r mit rWege nheilung ein gewaltigerr Be

der Reichsdeutſche Mittelſtandstag ſich dafür erklärt hat daß
der Mittelſtand nur dann am beſten gedeihen könne wenn
er mit der Landwirtſchaft und Jnduſtrie zuſammengeht
Sehr richtig l Das Liebäugeln mit dem Sozialismus muß

aufhören Es iſt als eine Art Zeitkrankheit zu bezeichnen
für die man manchmal

Sanatorien errichten

möchte Heiterkeit
Nach einer langen Reihe von Begrüßungsanſprachen be

tonten Juſtizrat Dr Baumert Spandau und Graf
Spee Berlin namens des ſtädtiſchen bezw ländlichen
Grundbeſitzes die Notwendigkeit des Zuſammenſchluſſes des
geſamten Grundeigentums Die Verſammlung ſtimmte hier
auf folgenden

Leitſfätzen

zu
1 Der dauernden Beſteuerung des ſtädtiſchen und länd

lichen Grundbeſitzes muß in erſter Linie ſeine Leiſtungs
fähigkeit zugrunde gelegt werden Der tatſächliche
Reinertrag muß grundſätzlich die Quelle und den Maßſtab
der Beſteuerung bilden Wenn trotzdem in Berlin oder wenn
für Baugelände das nicht mehr land und forſwirtſchaftlich
oder gärtneriſch benutzt wird die Steuer in anderer Weiſe
bemeſſen wird muß jedenfalls verhindert werden daß durch
übertriebene Steigerung der Steuerlaſt die vorzeitige Be
bauung des unbebauten Geländes über den tatſächlichen Be
darf hinaus und die Bearbeitung von Gärten und Frei
flächen herbeigeführt werden Die verſchiedene Bemeſſun
der Steuerſätze für bebauten und unbebauten Beſitz be
mäßiger Beſteuerung nach dem Bodenwert iſt unbedingt
abzulehnen 2 Da durch das Reichsbeſitzſteuergeſetz ver
dienter und unverdienter Wertzuwachs bei Grundſtücken be
reits ſteuerlich erfaßt wird ſind Sonderſteuern von der Wert
re des Hausbeſitzes abzulehnen zumal keinerlei Aus
gleich bei Wertminderung erfolgt Soweit vorläufig aus
beſonderen Anläſſen auf dieſe Steuerart nicht verzichtet wer
den kann ſind folgende Grundſätze durch Landesgeſetz
gebung zur Geltung zu bringen Eine Beſteuerung des ohne
Zutun des Eigentümers entſtandenen Wertzuwachſes darf
nur Kommunen oder Kreiſen keinesfalls aber beiden zu
gleicher Zeit geſtattet darf ihnen aber nicht aufgezwungen
werden Nur derjenige Wertzuwachs welcher nach dem Jn
krafttreten des Geſetzes eintritt und nur der tatſächliche beim
Verkauf erzielte unter Zuziehung der Eigentümer feſtge
ſtellte unverdiente Gewinn darf zur Steuer herangezogen
werden bei Feſtſtellung des Wertzuwachſes müſſen ſowohl die
Zinszubußen als auch ſämtliche Aufwendungen in vollem
Umfang angerechnet werden Die Steuerſätze dürfen mäßige
und gerechte landesgeſetzlich feſtgeſtellte Höchſtbeträge nicht
überſchreiten 3 Gemeinden und Kreiſe welche eine Wert
zuwachsſteuer einführen dürfen daneben eine Umſatzſteuer
nicht erheben Für die Geſamtheit der Beſitzwechſelabgaben
ſind geſetzliche Höchſtgrenzen vorzuſehen Verſteigerungen
im Wege der Zwangsvollſtreckung müſſen grundſätzlich von
allen Beſitzwechſelabgaben frei bleiben 4 Bei Umgeſtaltung
der Kommunalabgabengeſetze muß verhindert werden daß
Gemeinden die Beſteuerung des Grundbeſitzes nach eigener
Willkür vornehmen Die bisherige in Preußen durch S 54
des Kommunalabgabengeſetzes ausgeſprochene Kontingen
tierung der Steuern muß nicht nur beibehalten ſondern zum
Schutze des Grundbeſitzes weiter ausgeſtaltet werden 5 Die
Kommunen haben ihre Aufgaben im Rahmen ihrer Ein
mr zu halten und durch verſtändige Finanzgebahrung
auf Erſparungen oder erhebliche Beſchränkungen ihrer Aus
gaben hinzuarbeiten Die neuerdings eingeriſſene Anleihe
wirtſchaft der Kommunalverwaltungen muß auf vernünftige
Grenzen zurückgeführt werden da ſie eine ſchwere Schädigung
des Grundbeſitzes daxſtellt Sie ſpannt den Geldmarkt über
mäßig an und verteuert den Hypothekarkredit für den Grund
beſitz Die ſchädlichen Folgen der ungeſunden Ausgaben und
der Anleihewirtſchaft der Kommunen drücken mit beſonderer
Schärfe auf die bodenſtändigen Kreiſe die das feſteſte Rück
grat jeder geſunden Gemeinde und Volkswirtſchaft bilden

Ferner beſchloß die Verſammlung folgende

Kundgebung
Unſere geſamte Volkswirtſchaft treibt dem Kommunis

mus entgegen Der durch die Verfaſſung garantierte Schutz
des Privateigentums iſt ins Wanken geraten Die Jrrwege
bodenreformeriſcher Beſtrebungen untergraben die Boden
ſtändigkeit der Bevölkerung Der im Schutzverband für den
deutſchen Grundbeſitz vereinigte ſtädtiſche und ländliche Grund
Heſitz aus allen Teilen des deutſchen Vaterlandes bringt heute
hier e zum Ausdruck daß er gewillt iſt einer ſolchen
für unſer ganzes Volksleben verderblichen Entwicklung ent
gegenzutreten Die öffentlichen Organe ſind nicht Selbſt
zweck Jhr Wirken muß der Sicherheit der Exiſtenz demWohlergehen und der Zufriedenheit aller Staatsbürger
dienen Das Verantwortlichkeitsgefühl der öffentlichen Organe
gegenüber Privatintereſſen muß geſchärft werden Dieſe Organe
müſſen ſich aber bewußt werden daß der private Grundbeſitz
in Stadt und Land die feſteſte Grundlage unſeres Staatslebens
iſt daß ſeine Erhaltung und kräftigſte Gewähr für die Auf
rechterhaltung unſerer Geſellſchaftsordnung iſt daß ſie haus
halten müſſen mit der Kraft und Leiſtung der Privatwirt
ſchaft während der für das Gemeinwohl unentbehrliche Unter
nehmungsgeiſt nicht durch übermäßige Belaſtung gebeugt
werden darf Alle die mit uns dieſe Auffaſſung teilen fordernwir auf ſich dem Schutzyerband für Haus und Grundbeſitz an
zuſchließen um dieſe jetzt ſchon bedeutſame Organiſation mehr
und mehr zu befähigen ihren der geſunden Volkswirtſchaft
dienenden Grundſätzen Geltung zu verſchaffen zum Heil und
Segen unſeres deutſchen Vaterlandes
Die Tagung hatte damit ihr Ende erreicht

Vor neuen politiſchen Kämpfen

Abg Dr Wie mer hielt dieſer Tage im Königsberger
Wahlverein der fortſchrittlichen Volkspartei einen Vortrag
über das Thema Vor neuen politiſchen Kämpfen Da die
Rede des fortſchrittlichen Führers vielfach programmatiſchen
Charakter r ſei ihr Jnhalt hier kurz ſkizziert

Wiemer erklärte es ſcheine feſtzuſtehen daß wir eine
neue Militärvorlage jetzt nicht bekämen aber man mülſſe
mit der Möglichkeit rechnen daß in der nächſten Tagung
vielleicht eine Marinevorlage komme Die Partei habe was
als notwendig nachgewieſen ſei zur Verteidigung des Vater
landes bewilligt damit ſei der Nachweis geliefert wie
falſch der gegen die Partei erhobene Vorwurf des Mangels
an nationalem Sinn ſei Die Beziehungen der Militär
und Marineverwaltung zu den Rüſtungslieferanten müßten
einer Nachprüfung r werden hoffentlich werde die
Reichstagskommiſſion gründtiche Arbeit machen und mit der

Fecke in allo Ecken hineinleuchten Die Einrichtungen des
res müßten nach den Forderungen der Zeit ausgeſtaltet

werden beſonders bei der Beſetzung militäriſcherweder Bevorzugung des Adels noch Zrhaſel

feſſionellen oder politiſchen Gründen n
Hinſichtlich der Vorbereitung der neuen Handelsvertrz

führte Wiemer aus es ſei noch ungewiß welche age
wählt werde ob ein neuer Zolltarif vorgelegt werden ſo
der ſicherlich zu ſcharfen wirtſchaftlichen Kämpfen führ e
würde oder ob die Regierung ſogleich mit neuen Handel
verträgen vor den Reichstag treten werde Der Redner be
dauerte die Vorberrſchaft der Sonderintereſſen der Part
kularismus der Stämme ſei geſchwunden der Partikulari
mus der Stände ſei geblieben Unſer Leitſtern ſolle ſei
das Gemeinwohl aller Die jetzigen Handelsverträge ent
ſprächen den Anforderungen die wir ſtellen müßten nicht
die neuen Handelsverträge müßten die Gewähr einer glüc
lichen Entwicklung des Vaterlandes bieten damit nicht deut
ſche Arbeiter hinausgetrieben werden um in der Fremde
eine neue Heimat zu ſuchen Mit der heutigen Wirtſchafte
politik ſei die Teuerung untrennbar ver Die Be
amten hätten das Recht zu verlangen daß wenn das Reich
den Unterhalt verteuert auch ein Ausgleich geſchaffen werde
durch Beſoldungsverbeſſerungen Für die Arbeiter im
Staatsdienſt ſei ein modernes Arbeitsrecht notwendig alle
Parteifreunde ſollten die Bewegung der liberalen Arbeiter
und Angeſtellten nach Kräften unterſtützen Die Arbeiter
müßten gleichberechtiote Faktoren in der Staats und Ge
ſellſchaftsordnung werden

Zur Agrarfrage übergehend hoffte Dr Wiemer die Zeit
noch zu erleben wo er auch den letzten Bauern aus dem
Bunde der Landwirte im fortſchrittlichen Lager begrüßen
könne Wir bekämpfen die Verteilung des Landbeſitzes das
Ueberwiegen des Großgrundbeſitzes natürlich nicht den
Grundbeſitz an ſich Rur durch innere Koloniſation könne
die Landwirtſchaft genügend viel Arbeiter erhalten Der
erns des Bodens durch Fideikommiſſe müſſe vorgebeugt
werden

Hinſichtlich der Wahlreform verlangte Wiemer zum min
deſten die geheime und die direkte Wahl Die im Vorjahr
geſcheiterte Steuerreform 7 durchgeführt werden Na
mentlich iſt eine Beſſerung in dem Syſtem der Steuerveran
lagung notwendig bei gerechter und gleichmäßiger Veran
lagung der Steuern brauchten wir in Preußen keine neuen
Steuern einzuführen Von der jetzt geplanten Reform
der Verwaltung befürchtete Dr Wiemer eine Stärkung der
konſervativen Macht Zum Schluß betonte der Redner wie
ſich der Zuſammenſchluß der Linksliberalen bewährt habe
Die fortſchrittliche Volkspartei habe den Willen zu ent
l peſger Arbeit für die Schaffung eines modernen Staats

weſens

Die deutſch engliſchen Verhandlungen

Jn einer langen Zuſammenſtellung von teils bekannten
Mitteilungen und mehr oder weniger begründeten Ver
mutungen über die im Lauf der letzten zwei Jahre zwiſchen
Deutſchland und England gepflogenen Verhandlungen die
ſtellenweiſe in etwas künſtlicher Weiſe in Zuſammenhang
gebracht werden leitet ein Mitarbeiter des Daily Tele
graph zu einer neuen Lesart über welche die in den letzten
W aufgetauchten Gerüchte wegen der portugieſiſchen
Kolonien in Afrika betrifft Beſagter Mitarbeiter iſt ein
vorſichtiger Mann und erklärt er wolle nicht behaupten zu
wiſſen oder zu erraten welche Ergebniſſe erzielt worden
ſeien oder ſchließlich erzielt werden würden Soweit aber
bei genauer Beobachtung vieler Tatſachen zu erkennen ſei
werde ſich der neue Vertrag zwiſchen den beiden Mächten
wahrſcheinlich in folgenden großen Grundzügen be
wegen

1 Die ſouveränen Rechte Portugals ſind zu achten und
die abgegrenzten Einflußſphären nur in wirtſchaftlichem
Sinne z verſtehen 2 Deutſchland ſoll ein beherrſchendes
controlling Intereſſe in der gegenwärtig im Bau be

griffenen Bahnlinie Benguela Katanga erhalten Folg
lich wird die im Vertrag von 1898 genannte Grenze des
14 Grades ſüdlicher Breite abgeſchafft oder nach Norden ver
ſchoben Wahrſcheinlich wird England kein Sonderintereſſe
in der ganzen Kolonie Angola beanſpruchen Man ſchreibt
Deutſchland den Gedanken zu daß es einmal im Beſitz eines
überwiegenden Jntereſſes an der Bahnlinie Benguela Ka
tanga dieſe Linie bis zum TanganjikaSee ausbauen werde
wohin es ſeine Bahn von Daresſalam aus vorgeſchoben hat
Das würde dann die erſte äquatoriale Querbahn ſein 3 Als
Entgelt für die Umwandlung der auf Angola bezüglichen
Abmachungen des Vertrags von 1898 zugunſten Deutſchland
würde der britiſche Anteil an der Kolonie Mozambique ver
größert indem die Rordgrenze des Sambeſis entweder nach
Norden verſchoben oder ganz abgeſchafft würde ſo daß für
die Kapkolonie der öſtliche Ausgang nach dem Jndiſchen
Ozean erheblich vermehrt würde Das Schutzgebiet Ppaſg
land das durch PortugieſiſchOſtafrika von der Seeküſte ab
geſchnitten wird und gegenwärtig eine Bahn nach dem Hafen
Beira baut würde wahrſcheinlich inſtandgeſetzt werden ſeſ
Verbindung mit der Seeküſte weniger ſüdlich in mehr öſt
licher Richtung zu erreichen

Wie man ſieht bewegen ſich dieſe Andeutungen i
Dinge die wie der Mitarbeiter des Daily Telegravph e
merkt der Reife entgegengehen in ähnlicher Richtung w
die Lesart des Daily Chronicle vor einigen Tagen n
wie es heißt die Verhandlungen erſt in einigen Monate
den Abſchluß erreichen können ſo wird alſo noch Zeit für e
ganze Reihe von Varigationen Abänderungen und Umſchre
bungen ſein bis ſchließlich das Richtige getroffen wird

Deutſches Reich
Eine offizielle Kundgebung zu den Vorkommniſſen in Zabern

Das reichsländiſche Miniſterium erklärte in der Zabernt
Angelegenheit ſei die Aufrechterhaltung der ſt
n die einzige u äh der Zivilbehör nDie Zivilbehörde habe r Militärbehörde das feſte Vettrauoh

daß volle Remedur eintreten werde ſon Ungehösrigkeiten
Leutnants v Forſtner dienſtlich feſtgeſtellt ne
den Einen Druck auf die Militärbehörde auszuüben le
Ernſt Odhſe daffeeGroßröſteret Merkur Fernſpr 371
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aller Angriffe ab weil die Militärtrotzmini r hoinſta ſei und der Kontrolle derne unterliege
nLa

ntliche Arbeitsloſenunterſtützung hat ſichSee nung ihres Geſamtvorſtandes am 9 No
in nes J auch die gro Organiſation der deutſchen Bauel tzeder eeerene i wurde eine Reſolution an

ar der es u anommen Deutſche Arbeitgeberbund für das Baugewerbe
entſchieden Einſpruch gegen ie Einführung derAtbetsbennee ung weil er darin eine

Begünſtigung der Arbeiter gegenüber den anderen
miſchaftti ſchwachen Erwerb ren erblickt insbeſonwi et den Gewerbetreibenden die in den Zeiten
i tlichen Niedergangs mindeſtens in gleicher Weiſe

wirſt iden haben wie die Arbeiter Der Deutſche Arbeit
Wwerbund für das Baugewerbe weiſt auf die ungeheure

Felaſtung hin die die dnung unddas Angeſtelltenvorſicherungsgeſetz den Arbeitgebern be
s gebracht haben und die eine Erhöhung durch etwaige

Heitrage zur Unterſtützung arbeitsloſer Arbeiter nicht
ehr zuläßt ohne zahlreiche Exiſtenzen zu gefährden Er

Jeiſt auch auf die viele Millionen betragenden Ver

mögensbeſtände der n e 5infolge r fortgeſetzten erheblichen Lohneng W 7 und diepungen in der letzten Zeit möglich geweſenViele erhaben bisher ſchon eine geeignete

Grundlage für die Unterſtützung der arbeitsloſen organi
ſierten Arbeiter bilden können ohne daß ſie durch Zu
chüſſe des Reiches des Staates oder der Gemeinden er

gänzt zu werden brauchten Derartige Zuſchüſſe aus öffent
lichen Mitteln würden nur gerechtfertigt ſein wenn ſie
gleichzeitig auch für die erwerbsloſen Ange
hörigen anderer Bevölkerungsſchichteninsbeſondere der Gewerbetreibenden zur Verfügung ge
ſtellt würden

Die Reſolution verweiſt weiter auf die Selbſthilfe und
für das Baugewerbe auf erhöhte Vergebung von Bauarbeiten

durch Staats und Kommunalbehörden als geeignete Mittelzur Ach ſchaltung der Arſachen einer Störung des Wirtſchafts

lebens

Die Berückſichtigung des Handwerks und des Klein
gewerbes bei den Militärlieferungen ſoll bekanntlich in
Preußen mehr als bisher gefördert werden Jn Bayern iſt
man demgegenüber noch etwas im Rückſtand Die Liberale
Landtags Korreſpondenz ſpricht es aber offen aus daß die
Schuld hieran nicht etwa bloß die bayeriſche Heeresverwal
tung trifft Vielmehr liege die Urſache des Zurückbleibens
Bayerns teilweiſe auch beim Handwerk und Gewerbe ſelbſt
inſofern als es leider bisher nicht in genügendem Maße die
organiſatoriſchen eng für die Uebernahme von
größeren Maſſenlieſerungen beſitze Nicht umſonſt habe der
allgemeine deutſche Genoſſenſchaftstag ſeinerzeit die Grün
dung von Submiſſions und Lieferungsgenoſſenſchaften im
Handwerk und im Gewerbe angeregt und Leitſätze aufgeſtellt
um mittleren und kleineren Gewerbetreibenden eine Teil
nahme an der Herſtellung öffentlicher Arbeiten für die
Heeresverwaltung zu ermöglichen Verſuche mit Lieferungen
von Militärmänteln durch das Schneidergewerbe ſind im
Bezirk des erſten bayeriſchen Armeekorps gemacht worden
Neuerdings haben Verhandlungen ſtattgefunden um gewiſſe
Differenzen wegen der Herſtellungspreiſe zu beſeitigen Es
iſt zu hoffen daß bald eine Einigung erzielt und die Ver
gebung der Arbeiten an das Schneidergewerbe fortgeſetzt
wird Die Vergebungen von Lieferungen ſollen in Bayern
aber auch auf andere Gewerbe ausgedehnt werden Der
liberale Abg Dr Dirr der ſich um die Förderung dieſer
Sache große Verdienſte erworben hat wird in ſeiner Eigen
ſchaft als Referent für den Militäretat die Auffaſſung nach
drücklich vertreten daß Handwerk und Gewerbe zu den
Heereslieferungen ſtärker herangezogen werden

ith Zur Feſtlegung des Oſterfeſtes erfahren wir Die
jahrelangen Bemühungen das Oſterfeſt zu einem ſtehenden
Feſte zu machen ſind endlich einen Schritt vorwärts gediehen
ſo daß an eine Verwirklichung der Jdee in abſehbarer Zeit
gedacht werden kann Seitens der katholiſchen Kirche bereitet
pan der Jdee keinen Widerſtand mehr auch die preußiſche
Landeskirche tritt für die Feſtlegung des Oſterfeſtes ein Das
preußiſche Kultusminiſterium iſt ebenfalls dem Plane freund
lich geſinnt wenn die Feſtlegung nach dem 1 April erfolgt
Jn Ausſicht genommen iſt das Oſterfeſt nicht wie das Weih
kachtsfeſt auf einen beſtimmten Tag feſtzulegen gleichviel
J er auf einen Sonn oder Wochentag fällt ſondern den erſten

tag nach dem 1 April daſür in Ausſicht zu nehmen
ger würde alſo ſtets zwiſchen den 2 April und den 7 April

de Ein neuer Generalſekretär des Evangeliſchen Bundes
Her Paſtor Riemenſchneider in Priſtäblich im Kreiſe
Delitzſch gibt am 1 Dezember ſein Amt auf um als General
ſekrekär in den Die nüberzutreten ſenſt des Vrangeltſchen Bundes

Der altenburgiſche Landtag wählte zu ſeinem Präſidenten
den Oberbürgermeiſter Oßwald Altenburg und zum Stell

treter den Geheimen Kommerzienrat Schmidt
Verbotene Jeſuitenmiſſion Der Poſener Polizeipräſi

St hat eine Jeſuitenmiſſion verboten Er unterſagte bei
tieſe dem Jeſuiten MielochLemberg die weitere Miſſions
aigteit in der Poſener Dominikanerkirche Es iſt merk

würdig dadonnte es yle Jeſuitenmiſſion überhaupt ſtattfinden

Parteinachrichten
Mitglied des preußiſchen Staatsrats Frhr v MinD ni edert Roſitten f Aus Gries bei Bozen wird Witz veß

des ar Montag Freiherr v MinnigerodeRoſitten Mitglied
Er erſiſwen Staatsrats im 73 Lebensjahr verſtorben iſt
ren Ate ſeinerzeit in der konſervativen Partei eine füh

Rolle
Der frühd rühere Reichstagsabgeordnete Vyrrat Müller fn Gotha im Alter von 82 Jahren der ffhere

ter e vie irreuch dem gov angehorte gothaiſchen Landtage lange Jahre
ſtang ervative und Sozialdemokraten Der engere VorRereer deutſchkonſervativen Partei hat wie die Serliner
Zutunt Nachrichten melden am J d M beſchloſſen daß in

uft Ausſchluß aus der Parten bei ſolchen Mit

in Edenkohbener

gliedern unverzüglich eintritt bie zu h
ehörigen der Sozialdemokratie verhandeln Jn derEnleitang des Beſchluſſes wird zugegeben daß ſolche Ver

handlungen vereinzelter Konſervativer auf eigene Fauſt
vorgekommen ſeien

u

Ausland
Die griechiſch türkiſche Einigung

Die türkiſchen Delegierten hatten Dienstag nachmittag
im Miniſterium des Aeußern zu Athen eine längere Be
ſprechung mit dem griechiſchen Delegierten in deren Verlauf
ſie auf Grund des von Take Jonesen vorgeſchlagenen Kom
promiſſes zu einem befriedigenden Ueberein
kommen über faſt alle Punkte gelangten Die Fragen der
Unterhaltungskoſten der türkiſchen Gefangenen die Fragen
über die bei Auslegung des Uebergangsprotokolls von
Saloniki entſtandenen Meinungsverſchiedenheiten und die
Frage der Staatsdomänen werden einem Schiedsgericht unter
breitet werden Um 7 Uhr wurde die Konvention ad refe
rendum paraphiert

Der Jnhalt des griechiſch türkiſchen Uebereinkommens
das geſtern paraphiert wurde iſt folgender

Alle Verträge und Konventionen die vor dem Kriege
beſtanden haben werden in vollem Umfange wieder in
Kraft geſetzt Den durch die Kriegsereigniſſe kompromittier
ten oder in Beziehung dazu ſtehenden Perſonen wird
Amneſtie gewährt Die Einwohner der abgetretenen Ge
biete werden griechiſche AUntertanen wenn fie nicht binnen
drei Jahren für die ottomaniſche Rationalität optieren
und ihren Wohnſitz außerhalb Griechenlands nehmen Die
Einwohner der abgetretenen Gebiete behalten ihren in
dieſem Gebiet gelegenen Grundbeſitz Das Protokoll ſichert
die Achtung vor dem Eigentumsrecht Privater Grund
befitz darf nur aus Gründen des öffentlichen Wohls und
gegen Entſchädigung enteignet werden Das private
Eigentum des Sultans und der Kaiſerfamilie wird als
ſolches anerkannt und bleibt in unangefochtenem Beſitz
der Eigentümer während der Privatbeſitz des Dominial

ger der in einer dem Vertrage beigefügten Liſte aufge
ührt wird der Entſcheidung des internationalen Schieds

gerichts im Haag unterliegen ſoll Die Frage des Unter
halts der kriegsgefangenen Soldaten wird gleichfalls durch
ein Schiedsgericht entſchieden werden während das den
kriegsgefangenen Offizieren gezahlte Gehalt vergütet
wird Die Frage der Zurückgabe der fortgenommenen
Schiffe und der Schadenerſatzforderungen der Intereſſenten
infolge Embargos oder Wegnahme von Schiffen werden
einem Schiedsgericht unterbreitet Die Frage der Muftis
und ihrer richterlichen Befugniſſe iſt geregelt Die Vakuf
güter werden anerkannt Der Vakufzehnte wird aufge
hoben aber wenn die mohammedaniſchen Klöſter Moſcheen
und Seminare ihren Unterhalt nicht zu beſtreiten ver
mögen wird die griechiſche Regierung ſie unterſtützen Die
Frage der Vakufs wird in dem dem Vertrage angehängtenPrototoll auf Grund der Arbeiten der Unterkommiſſion im
einzelnen geregelt
Der Grund für dieſe plötzliche Einigung iſt lediglich

darin zu ſuchen daß Rumänien offiziell in Konſtantinopel
erklärt hatte die rumäniſche Macht werde auf griechiſcher
Seite ſtehen falls es zum Kampfe zwiſchen der Türkei ind
Griechenland kommen ſollte Die Pforte ſah demnach keine
Möglichkeit mehr Hilfe von anderen Staaten zu erhalten
und gab deshalb den Wünſchen Griechenlands weiter als
bisher nach

mnm ſ d

Exſultan Mulay Hafid
Paris 12 November

Aus Tan ger wird gemeldet daß nach dortſelbſt ein
etroffenen Nachrichten der Exſultan Mulay Hafid von
arokko in Mekka eingetroffen und dort herzlichſt empfangen

worden iſt Das Gerücht daß er von Beduinen entführt
worden ſei ſtellt ſich als vollkommen unbegründet heraus

Verbandstage
Verbandstag deutſcher Juden

Nachdr verb 8 H Hamburg 11 Rov
Der Verband de r Juden dem die Geſamtheit der Juden

Deutſchlands angebört hielt hier in Anweſenheit von Vertretern
des Senats und der Bürgerſchaft der Freien und Hanſeſtadt Ham
burg ſeine 5 Hauptverſammlung ab

Ueber die Juden im öffentlichen Leben referierte dabei
anwalt Dr Haas Karlsruhe i Es wurde hierauf als Be
ſchluß des Judentages folgende Reſolution angenommen Wir
erſtreben Verbreitung der Kenntnis der jüdiſchen Religion und
dadurch die gerechte Würdigung ihrer arundlegenden Lehren Wir
bekämpfen alle Darſtellungen vom Judentum durch die der An
e erweckt wird als entſprächen ſeine Lehren nicht den höchſten
ſorderungen der Sittlichkeit Wir erſtreben uneingeſchränkte Durch
ührung der Verfaſſungs und Geſetzesbeſtimmungen über die
leichberechtigung aller Staatsbürger ohne Rückſicht auf ihre Reli

gion Wir bekämpfen ieden eſgg durch Vorwände die Ver
letzung jener Beſtimmungen zu beſchänigen Wir bekämpfen amt
liche Befragungen und Aufzeichnungen über die Religion der
Staatsangehörigen auch der Heeresangehörigen und Beamten
ſoweit nicht Rechte und Pflichten geſetzlich von der Zuſtändigkeit
zu einer beſtimmten Religionsgemeinſchaft abhängen Wir er
ſtreben gleichmäßige Zuweiſung von Staatsmitteln zu kirchlichen
Zwecken an alle Religionsgemeinſchaften ſo lange der Staat an
einzelne von ihnen Zuſchüſſe leiſtet Wir bekämpfen Heranziehung
von Vermögen der Juden zugunſten der chriſtlichen Kirchen durch
Beitragleiſtung aas den auch von Juden aufgebrachten Staats
ſteuern allein für chriſtliche Kultuszwecke Wir erſtreben tatkräftige
Stellungnahme der deutſchen Behörden gegen die Zurückſetzung
deutſcher Juden bei Reiſen nach Rußland und grundſätzliche Ab
lehnung jeder Mitwirkung an Religionsunterſcheidungen bei Paß

Wir bekämpfen alle Maßnahmen durch welche bei
e und Einbürgerung Juden anders behandelt werden
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Provinzial Nachrichten
Ein Soldat wegen Mißhandlungen erhängt

Dresden 11 Nov Heute nachmittag hat ſich in der Garde
reiter Kaſerne der Trompeter Zeſemitz erhängt Wie ver

sehr preiswertergut bekötmmicher Tisohwein

emptiehlt Altfreck Bernharelkt Br Wrlehstr 46
Uhr u Weilngraaannnäus
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k Querfurt 11 Nov Stadtverordnetenſigung
Jm Stadtverordnetenſitzungsſaale te n eine
Sitzung der Stadtverordneten ſtatt Vor Eintritt in die Tages
ordnung gedachte der Vorſitzende Juſtizrat Nitka des ver
Stadtverordneten Kaufmann Schrader der ſeit 1886 der Stadt
verordnetenverſammlung angehört hat Als erſter Punkt ſtand
die Abnahme der Rechnungen der Armenkaſſe Schulverwaltungs
kaſſe Vadeanſtaltskaſſe und Krankenhauskaſſe pro 1912 zur Tages
ordnung Sämtliche Rechnungen wurden für richtig befunden und
dem Rendanten Entlaſtung erteilt Die einzelnen Kaſſen ſchließen
wie folgt ab Schulverwaltungskaſſe in Einnahme mit 90 901,769
Mark in Ausgabe mit 90 587 12 Mk ſo daß ein Beſtand von
214,66 Mark verbleibt Die Armenkaſſenrechnung in Einnahme
und Ausgabe mit 8651,52 Mark Badeanſtaltskaſſe in Einnahme
und Ausgabe mit 1429 65 Mark Krankenhauskaſſe in Einnahme
und Ausgabe mit 21 006,93 Mark Bei letzterer Kaſſe mußte ein
Zuſchuß von 3998,45 Mark aus ſtädtiſchen Mitteln geleiſtet werden
Zwei Beſchwerden wegen Streichung in der Bürgerrolle wurden
abgewieſen Dem hieſigen Geflügelzucht Verein wurde zu der vom
31 Januar bis 2 Februar 1914 abzuhaltenden Geflügel Ausſtellung
ein Ehrenpreis bewilligt Als Beiſitzer für die in dieſem Monat
noch ſtattfindenden Stadtverordnetenwahlen wurden die Herren
Rentier Kayſer und Maurermeiſter Rühlemann als deren
Stellvertreter Kreisausſchußſekretär Weber und Glaſermeiſter
Bürger gewählt

K Querfurt 11 Rov Stadtverordnetenwahl
Jn der heutigen Stadtverordnetenſitzung lag die neuaufgeſtellte
Liſte der ſtimmfähigen Bürger auf dem Tiſche des Hauſes Es
wählen in der 1 Abteilung 15 in der 2 Abteilung 72 und in der
3 Abteilung 465 Perſonen Das Geſamtſteuerſoll beträgt 80 710 58
Mark wovon 26 928 28 Mark auf die 1 Jbte ins 26 984,36 Mk

ff 2 Abteilung und 26 797,94 Mark auf 3 Abteilung
entfallen

A Bitterfeld 11 Nov J m Kinderwagen ver
brannt Ein ſchreckliches Anglück ereignete ſich in dem
Dorfe Buro nahe der Elbe Das ein halbes Jahr alte
Kind eines Schmiedemeiſters fand man verkohlt i
Kinderwagen auf Die Eltern waren zu einem Ball
vergnügen gegangen und hatten die Tiſchlampe in der Nähe
des Wagens aufgeſtellt Ob nun die Lampe explodiert iſt
oder von dem Kinde heruntergeriſſen wurde konnte einwand
frei noch nicht feſtgeſtellt werden

f Paupitzſch 11 Nov Elektriſcher Strom Die
Landkraftwerke Kulkwitz bei Leipzig wollen jetzt auch den
nördlichen Teil des Kreiſes Delitzſch mit elektriſchem Strom
verſehen Es handelt ſich um den Anſchluß der Ortſchaften
Werben Benndorf Paupitzſch Neuhaus Seelhauſen Döbern
Löbnitz Sauſedlitz und Laue Die Werke laſſen jetzt in den
genannten Ortſchaften die vorbereitenden Schritte tun

Jlmenau 12 Nov Eine der älteſten Thäringe
Vurgen, die Elgersburg die die Stammburg des altadeliger
Geſchlechts der Familie von Witzleben in Angelroda iſt ſoll wegen
Todesfalls anderweit verkauft werden Bisher war Reichsfreiher
von Freege in Dresden Beſitzer der Burg Er hat dieſelbe in ber
letzten Jahren weſentlich erneuern laſſen

Jena 12 Nov Eine techniſche Neuerung in der
Straßenbeleuchtung wird demnächſt hier eingeführt Mit einen
Koſtenaufwand von 25 000 Mark wird eine Fernzündeinrichtung ge
ſchaffen durch die ſämtliche Straßenlaternen auf automatiſchen
Wege angezündet und wieder verlöſcht werden Mit dieſer Neue
rung die gleichzeitig eine weſentliche Erſparnis für die Straßen
beleuchtung bedeutet wird die Jnſtitution der Laternenanzünde
überflüſſig

Leutenberg 12 Rov Der Stadtrat beſchloß in ſeine
jüngſten Sitzung die Aufhebung der Polizeiverordnung vom 3 Oki
1905 betreffend das Einſammeln eßbarer Pilze Dieſe Polizeiver
ordnung verbietet wie das Leutenberger Kreisblatt ſchreibt dal
Herausreißen eßbarer Pilze mit der Wurzel um den Pilzreichtun
in den Wäldern nicht zu gefährden und verlangt daß die Pilbeim Sammeln abgeſchnitten werden Die heutige Wiſſenſcha
ſagt nun daß es geradezu verkehrt iſt die Pilze abzuſchneiden
ſondern empfiehlt dieſe herauszudrehen denn beim Abſchneide
bleibe der Reſt der Frucht mit der Wurzel ſtehen dieſer Reſt ver
faule und zerſtöre bei dieſem Zerſetzungsprozeß das Wurzelgew
W de Herausdrehen hingegen würde die Frucht bis zur W
abgedreht
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Tages Program
Nachdruck verboten
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12 November Stadtthegter abends 754 Uhr Gaſtſpiel dese g atte a eheatheater ab r gr VorſtellungApollotheater abends 8 10 ihr gr Vorſtellung Der heilige
Rat von L Ganghofer

Paſſagethegter Kinematographiſche Vorführungen
Kaiſer Panorama FaiſerJubiläums Feſttase

e Hotel Wettiner Hof Künſtlerkon
a eſcher Kunſtverein Salzgragfenſtr 2 mälde Auso ung Otto Fiſcher Lamberg t ärich geöffnet von 11

Jn der Aula der Dreyhaupiſchule Abds g1e Uhr V
tragsgbend des Volk idun svereins Ref Hexr Prof
Dr Bremer über Die Nibelungenſage und lite
z ltuns dis auf Richard Wagner uch für

mitalteder
Neumarkt Saal Abds 88 Uhr Wiſſenſchaftlicher See

des Herrn Keſſgmeier Hamburg Es gibt ein Fortlehben

449 dem Tode 413 November Zoo abends 8 Uhr Händel Aufführung des
Du l ſben Zirkels vom 16 Oktober 1883 Stadttheater

rcheſter
Fuadktegter Ahds 7 Uhr AltHeidelherg

Paulusgemeindehauns von nachm 3 Uhr an Bazar der
14 Rerngar nende ltheater

Neovemhe a aterSch chnet S enehg terte r Phr Klavierabend von
llen Anderſſ n15 November Eledttheater abends 716 Uhr Paul und

Paula hierauf Zar und Zimmermann 1

16 November Stadttheater vorm 1118 Uhr Geſamtgaſtfd criiner Ae nen Thegters B net a a
Der fliegende Holländer abends 8 Uhr Die tolle

rinzeß

n eM ſaal 5 r Vorleſungen zuJ V un n e a 88at Dr ornit emg Familienleben un
alten Jsraelerziehung im
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euchtwanger für Ausland u letzte Nachrichten Dr Kar
aer für den Angeigenteil Albert Barth

rlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle
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Antang 8 Uhr
Loato 3 Tago

Mae Norton der Proschschlucker
z das menschliche Aquarium

nd es hervorragende Vaerfeté Programm

7200
Donnerstag 13 November abends s Uhr

Rändel Aufführung
ubiläums Konzert

des Musikalischen Zirkels vom 16 Oktober 1883
Leitung Herr Paul Zaeper

Solisten Sopran Frau Alice von Boer Gruselli Tenor
Herr Opernsänger Alfred Färbach Bariton Herr
Kammersàänger Otto Rudolph Cembalo Herr Walter
Koch und Herr Paul Ehrhardt Harmonium Herr
Organist Landmann

Orechester Kapelle des Hallischen Stadttheaters
Vortragsfolge

1 Concerto grosso moll für Streich Instrumente
und Cembali

2 Das Alexanderfest oder Die Macht der Ton
kunst Ode für Soli Chor und Orchester

Bearbeitungen von Chrysander Seiffert

Eintrittspreis 75 Pfg im Vorverkauf 55 Pfg Hofmus
Handl von Hothan und Koch Numerierte Stuhlreihen
M 25 im Vorverkauf M 05 für den Platz einschl
ſtädt Bill St Textheft der Alexanderfest Dichtung
einschl Programm 15 Pfg

WZz S x

Thalinsanl Dienstag I8 Nov s UhrEinmaliger Vortrag in gehalten Von ROALDdentsoher Sprache
AMmMUMNMDSER
Meine Reise zum Südpol

mit Lichtbildern ana kinematographischen
Vortfährungen nach Original Autnahmen

Karten a M 4 3 2 50 1 bei Hefnriehn Kothan
R e

Am Sonnabend den 15 Novembor abends 6 Vhr
soll im Rozartsaal Weidenplan 20 eine

Rokoko Aufführungstattfinden zu wont Zweeken Eintrittsprogramm 10 M in der
Hotmusikalienhandlaung von H Hothnan urd Heinr Koch uno

an der Kasse

c Etablissement Schweizerhaus
örmlitzerftraße 16 Jnuh Paul Ziegler

Morgen Donnerstag den 13 d Mis
Blosses Sohlachtefest

Deutscher Wehrverein Ortsgruppe Halle
Sonntag den 16 Novbr nachm Uhrim großen Thaliaſaal Geiſtſtraße 42 a

öffentliche Versammlung
Vortrag

des Schriſtſtellers Herrn Heinrich Sjevers aus Berlin über

Die Fromdenlegion
Eintritt frei Der VorstandAlle vaterländiſch geſtnnton Männer und Frauen ſind willkommen

Handwerker Moeistor Verein

Freitag den 14 Nov abends S Uhr findet ider Kaiſer Wilhelmshalle Neue Promenade 9 eine

Große öffentliche Verſammlung

ßatt Landt agsabgeordneter Dolius hält einen

Die heeresdeckungsvorlagen
Veranlagung n Art der Steuern
Zu dieſem zeitgemäßen und belehrenden Vortrage ladwir alle unſere h nebſt Angehörige fewie eile

Jntereſſenten Damen nnd Herren bei fretem Eintritt mit
der Bitte um zahlreiches Erſcheinen freundlichſt ein

Der Vorstandl
J A Moritz König

Optische Waren
preiswert und qut

Otto Vnbekannt
J Ia Gr Ulrichſtr 1a Il

e

D

Gr Ulrichstr 57
Heute vollständig
nenes Programm

7 erstklassige Nummern
Ab Sonnabend Gon 15 Novbr

bermna
Ein rea istisches
in 5 Akten nach dem be
rühmten Roman v Emile Zola

Dieser Romanfilm wurde von der gesamten Berl Presso
als das gewaltigste und künstleriseh wirksamste Filmwerk
bereiehbnvet

Gr er m i m a I
Dieser berühmt gewordeno Roman des grossen naturalisti

zohen hbrittstellers iss in einer vorzüghohen Debersetzung in der
allerorts Ausserst beitäliig aut genommenen Bächerserrie Heister
erzähler der Weltliteratur ersobienen

Broschiert MK I in Leinen geb MK 150
Zu beziehen durch jede Buchhandlung

GeeaaaaeaaeaaeeaaaWilhelmsgarten
J Landwehrstrasse 8 am Riebeckplatz

Inhader Gust Heinebrodt
Täglieh Künstler Konzert
Donnerstag Nachm Konzert

Kaffee nach Kar sbader Art Portion 45 Ptg
Warme u kalte Rüche

en en S S S I W m Se J
Rest

Abends von
6 Vnr an

ſApoſſo Theater
Gaſtſpiel von Exel s Tiroler Bühne

Gr Ulrichstr 57
Heute vollstüän dex
nenes Programm

7 erstklassige Nammerv
Ab Sonnabend den I5 Novbr

,berwina
Ein reahstisches Fumpoem
in 5 Akten nach dem be
rühmten Roman v Emile Zols

Filmpoem

Von

Emmüle Zola

Prospekte kostenlos

hele

bewirshafſung

Gepflegte Biere

n u Hotel
neben der Vniversität

aura
Grosser kräftiger Mittagstisoh s
im Abonnement 10 K 2

Die grosse Abendkarte zu Kleinen Preisen
I Stock SAle Aubzimmer für Festtliohkeiten aller Art

Johannes Sehmidt langrührig

Sente Wittzes J Ganghofer Abend
abder 810 Uhr Totenfli omddie a d Volksleb i eiDer heilige Rat Vorgeſchichte u Alt v Ganghoßg

Donnerstag den 13 Novbr NovitätDer Dren ine e Mr aonſie von J Woerkm an

erdand Deutsder Harclungscehten zu behe

üeieren a a s
Donnerstag den 13 November abends 9 Uhr

im Reſtaurant Mars In tour
W erweiterte Monatsverſammlung

Vortrag
des Herrn H Thal Leiprzig über

Hundert Jahre wirtschafthehe Entwicklung
Deutschlands

Wir erwarten zahlreiche Beteiligung Der Vorsteand
D Einführungen geſtattet

Stadt Theater
in Halle

Dir Geh Hofrat M RiFernruf 1181 chards

Donnerstag den 13 Nov 1913
68 Vorſtellung im Abonnem4 Siertel zu
Kit Xeidelberg

Schauſpiel in 5 Akten von
Wilhelm Meyer Förſter Soviel
leitung Karl er Jnſvizient Oskar Tegeder

Perſonen
Karl Heinrich Erbprinz von
Sachſen Karlsburg Rud Rieth

Gutes dauerhaftes Gummidand Staatsminiſter v Haugkfür Strumpfbänder kauft man boi Exzellens Albert Friedrich
H Schnee acht Gr Steinſtr 84, Sofmarſchall Frhr v Paſſarge

Exzellenz alter Sieg

TulpeTulpe
Dr phil Jüttner Georg Thies
Lutz Kammerdiener

Karl Stahlberg
Graf v Aſterberg W Fahrenbach
Karl Bilz Karl Schumann
Kurt Engelbrecht Max Linke
Banſin Otto Krahlvom Korps Sachſen
v Wedell SaxoBoruſſiae

Camille Hammes
Winz Oskar TegederRüder Gaſtwirt Karl Scholling
Frau Rüder Elſe Januszynski
Frau Dörffel deren Tante

Marie Brandow

o Kellermann E vom Weberer Stadtkoch u Traiteur Käthe Eliſahett Wende
S n e Ein Muſikus Luwig Trierh 5Schölermann Paul Jungk

c Glanz Hans EgnerLakaien
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Flügel und Pianinos in grosser Auswahl
zur Miete 2

H

aule 9Pianomagaxin

9

Versandl
u Jnnlande in Weihnachts Sachen hat begonnen

Garantierte Haltbarkeit aller Waren über Jahr
Die erſten Marzipan Arbeiten von 3000 Pfd gefertigt
nur Mandel Zucker hervorragend n eigenem Verfahren

Pralinee über 100 Sorten
in jedem Genre alles eigenes feinſtes Fabritat

Tafol Schokolade u Schokol Präsonte Jeder Art

Voß e ke in 1 Pid Packungen
Althee Honig Bonbon ſehr m Huſten

Atto s
Kakao

garantiert rein
Vorteilhafter Sinkaunf für Tandbewohner

nach
dem

Auslande

ſehr preiswert u hervorragend in Qualität

Shohoiadenwar fadnh

mit elertriſchem Betriebe
körngstt b I bebegerst 1

Verpackungsfreier Verſand
nach auswärts

5 Prozent Tel 3414
von
Bohnuen
a Pfund

5200 190 140 Joo M

geſunden

Jahresproduktion über 2000 Lokomobilſen

Lokomobi

Für Neißdampf bestgeeignetste Setriebsmaschine

Leistungen bis 1000 PS

HEINRICH LANZ
V T LEM T

Einfache Bedlenung

rn W 7 Unter den Tnden 57 56
53

len u Ventilsteuerung

e J Verlauſsſelen iſerbetSamnel u Verlaufsſfellen Sugert e en
x Mitglieder der HeidelbergerZigarrenköpfehen Kisten Korps Vandalia SarorVoBäncdlern u Staniol ruſſige g aroria e hneſt

phalia
zur Beſchaffung von Mitteln zur Kammerherren re Muſt
Weihnachts Beſchernng kanten Lakaien

Zwiſchen dem 2 u 3 Aufzuge
für arme Waiſeufinder

a Sammelſtellen
vier Monate zwiſchen dem 3 u

Adolf Möbins Rit erſtraße 51
4 Aufzuge zwei Jahre

Beſetzungsänderung vorbehalten
Fr Künniger Laurentiusftr 17
Karl Gürtler Melanchthonſtr 44

Nach dem 2 Akt längere Pauſe
Curt Linke Steinwog 33 Kaſſenöffnung 7 UhrLuhtenvort Kiweene o1 Anf 726 Uhr Ende 10 Uhr
Heinrich Henn Goetheſtr 2G Aßmann Gr Ulrichſtr 49 Freitag den 14 Nov 1913
Moritz Köuig Schillerſtr 89p 69 Vorſtellung im Abonnement

b Sammgte r Verkaufs 1 VierteltellenEure ge dert er nicht Zum letzten Male
ar recke ansfelderſtr 60an e CarmenRob Liſting Merſeburgerſtr 6 Oper in 4 Akten von Georges

Max Mädicke Südſtraße 8 BizetAdolf Schubert Rathausſtr 8/9 eWir bitten dringend um ſofortige Irmler Planinos
Ablieferung auch der kleinſt Poſten Allein verkaut
von Zigarrenköpfchen B Döll Gr Ulriebstr 33/34

Ein großer Poſten Zigarren C Telephon 635
bänder iſt billig abzugeben

Unentgeltlich Zscheyges Kotel
Wettiner Hof t

teile ich allen ähnlich Leidenden
mit wie ich von einem chroniſchen tTäghieh Künstler Konzoel

Kapellmeister Raue
Geſchlechtsleiden geheilt wurde
nachdem alle ärztlichen Verord

St a m m DonnerstaEisvdein mit sauerkraut

nungen jahrelang erfolglos waren

Hnmmeilkenlem Thür K150

Ernſt Hankewitz Dommitzſch Elbe

Untertaillen e e
Peddigrohr u Perlen

Körbeohentlechten

Große Auswahl

auch Anleitung dazu billigſt

t Sehnee Nachti Gr Steinſtr 84

MANNHEIM Theodor Lühbr
Leidzigerſtraße 94

Joden
Montag
u Don
norstag
Grosses
Schlaoh

3 toternhard Borgie Domplas 10

Fornſpr thackt Vratwurſtu friſche Wurl
u

an JGrößte ökonomle
voſdonwollenicht einlaufend nicht ülzend 46

Sohneodeout Gr St o uſtr

der

von
wen

drei

glän
mitte

ſhlo
kö

Zeit
trägt

ſche

Stim
zurück

gleich

natio
Stim

J

Stimm

im Be
öffentl

93,70
Mittel
verein

nover
Ei
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